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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

vor mehr als 35 Jahren bestanden ernste Konflikte zwischen 
unterschiedlichen Interessengruppen mit gleicher oder ähn-
licher Zielsetzung im Tier-, Natur- und Umweltschutz.

Der Solinger Jägerschaft gelang es, zunächst mit dem Tier
schutzverein, später mit Landwirten, Forstwirten, Ornitho-
logen und anderen Naturschützern, in vielen Bereichen 
Gemeinsamkeiten zu erkennen und eine Zusammenarbeit 
aufzubauen. 

Der hieraus entstandene Arbeitskreis zum Schutz von Tier 
und Natur Solingen wurde 1979 gegründet, die daraus 
hervorgehende Stiftung zum Schutz von Tier und Natur 
Solingen e. V. im Jahr 1987. Beide sind Initiativen der Kreis
jägerschaft Solingen e. V. 

Das Logo der Stiftung zum Schutz 
von Tier und Natur Solingen e. V. 



Der Arbeitskreis vereinigt Gruppen und Vereine mit glei-
chen oder ähnlichen Zielen. Im Arbeitskreis wirken mit: 
Forstwirte, Jäger, Fischer; Landwirte, Imker, Ornithologen 
und andere, in der Umweltarbeit tätige Gruppen.
Im Kuratorium des Arbeitskreises werden satzungsgemäß 
Aktivitäten und Maßnahmen unserer Naturschutzarbeit 
besprochen, fachlich bewertet und abgestimmt. Ferner wird 
über die Verwendung der finanziellen Mittel der Stiftung 
entschieden. Alle Mitglieder des Arbeitskreises und des 
Vorstandes der Stiftung arbeiten ehrenamtlich.

Die Stiftung ist ein rechtsfähiger Verein, der in der Lage ist, 
Grundstücke zu erwerben bzw. mit Grundstückseigentü-
mern langfristig Verträge abzuschließen, damit diese für 
Biotopmaßnahmen hergerichtet und in Pflege genommen 
werden können. Durch Erwerb oder Vertrag werden diese 
Flächen langfristig gesichert und dadurch einer anderen 
Nutzung entzogen. So schaffen und sichern wir neuen 
Lebensraum für Tiere und Pflanzen, pflegen und schützen 
bereits bestehenden. 

Die Aufgaben der Stiftung bestehen darin, ehemals eintöni-
ge, ökologisch wenig wertvolle Grundstücke in sogenannte 
Biotope umzuwandeln. Diese werden durch Ausgestaltung 
und Pflege in abwechslungs-und artenreiche Flächen  um-
gestaltet. Sie sind Lebensraum für viele verschiedene Tiere 
und Pflanzen. Selbst scheinbar als vermisst geltende Pflan-
zen und Tiere stellen sich in diesen Biotopen wieder ein. 
Ausreichender, geschützter Lebensraum ist unabdingbar für 
Ruhe, Schutz und Sicherheit, für Nahrung und Fortpflan-
zungsmöglichkeiten unserer heimischen, teilweise gefähr-
deten Tier- und Pflanzenarten. 

Wer wir sind



Die folgenden, in Text und Bildern dargestellten Beispiele 
veranschaulichen unsere praktische Arbeit: 

Wir pflanzen und pflegen Bäume, Sträucher, Hecken und 
mähen Wiesenflächen. Neue Tümpel und Feuchtgebiete 
werden angelegt, Obstbäume gepflanzt und bestehende 
beschnitten. Wir forsten auf und betreuen Waldflächen. 

Für jedes Biotop erstellen wir jährlich einen aktuellen 
Arbeitsplan, in dem die notwendigen Arbeiten detailliert 
festgelegt werden. Ein Teil davon wird durch Ehrenamtliche  
aus Vorstand und Mitgliedern jährlich wiederkehrend 
freiwillig geleistet. Den größten Teil der oft nur mit Maschi
neneinsatz möglichen Arbeit übernehmen kompetente 
Fachunternehmer. 

Beispiele unserer Arbeit
Wir haben drei verschiedene Biotopstandorte für Sie ausge-
wählt, die sich in ihrem Aussehen und ihren ökologischen 
Funktionen unterscheiden. Die Standorte finden Sie in dem 
Stadtplan „Klingenstadt Solingen“ auf den folgenden Seiten 
des Flyers.

Biotop „Kohlsberg“ 
– im Biotopverbund Weinsberger Bachtal –
• �Aufforstung mit 750 Bäumen verschiedener Arten 

Biotop „Eickenberg“ 
– im Biotopverbund Aufderhöhe – 
• Bergische Streuobstwiese, Vogelschutzhecke, Magerrasen 

Biotop „Lochbachtal“ 
– im Biotopverbund Lochbachtal –
•  Bergische Streuobstwiese, Feuchtgebiet, Kopfweiden 

Wie wir arbeiten



Die Ausgestaltung und Pflege unserer Biotope erfordert 
jährlich erhebliche finanzielle Mittel. Als gemeinnützig 
anerkannter Verein sind wir deshalb dringend auf Spenden 
und Fördergelder angewiesen, da wir unsere Arbeit ehren-
amtlich betreiben. 

Sie können uns unterstützen:

• �durch einen finanziellen Beitrag in Form einer Spende oder 
als Fördermitglied;

• �durch die Bereitstellung eines Grundstückes, das für eine 
Biotopumgestaltung in Frage kommen könnte;

• �durch das Weitertragen unserer Gedanken und Anliegen.

Ihre Spende oder ihr Förderbeitrag sind steuerabzugsfähig, 
unsere Gemeinnützigkeit anerkannt.

Daten und Fakten in Kürze:*

• �Gründung des Arbeitskreises: 1979

• �Gründung der Stiftung: 1987

• �Anzahl der Mitglieder: derzeit 320

• �Anzahl der Biotope: derzeit 58 

• �Gesamtfläche 180.000 qm (ca. 18 Hektar )

• �Größe zwischen 600 und 15.000 qm, 

• �Lage der Biotope siehe Stadtplan
* Stand 3/2014

Wie Sie uns helfen können

Ausführlichere und aktuelle Informationen 
finden Sie auf unserer Homepage 

www.stiftung-tier-natur-sg.de
Bitte nehmen Sie Kontakt mit uns auf!
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Unsere Biotoplandschaft

Die durch die Stiftung zum Schutz von Tier und Natur Solingen e. V. 
gestalteten, geförderten und in Pflege genommenen Biotopflächen sind 
im Stadtplan Solingen wie folgt markiert:

	 Standorte der Biotope

	 Biotopverbund Weinsberger Bachtal

1

2

3

4

1	 Biotopverbund Weinsberger Bachtal
2	 Biotopverbund Aufderhöhe
3	 Biotop Tränke
4	 Biotopverbund Lochbachtal
5	 Biotope Gräfrath
6	 Biotope Hästen
7	 Biotope Höhrath
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Alle Biotope liegen in Naturschutz- und Landschaftsschutz-
gebieten der Stadt Solingen.

Der Schwerpunkt unserer Biotopschutzmaßnahmen liegt 
im Weinsberger Bachtal mit insgesamt 32 Biotopschutz
flächen.
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Stiftung 
zum Schutz von Tier und Natur 

Solingen e.V.
TIER UND NATUR BRAUCHEN HILFETIER UND NATUR BRAUCHEN HILFE

www.stiftung-tier-natur-sg.de
info@stiftung-tier-natur-sg.de

Gestaltet, gefördert und in Pflege durch die

In der Stiftung arbeiten für den Naturschutz:
Forstwirte • Jäger • Landwirte • Ornithologen • Imker  

Natur-, Umwelt- und Tierschützer

Lebensraum für Tiere und Pflanzen
            Ruhezone – bitte nicht betreten!

Biotopschutzfläche

Dieses Schild finden Sie an 
unseren zahlreichen Biotop-
schutzflächen in Solingen.



Das Biotop stellt die Ver
bindung zwischen zwei 
Waldstücken her und 
wurde früher als Viehweide 
genutzt. 

Insgesamt wurden 750 
junge, einheimische Bäume 
standortgerecht gepflanzt. 
Diese sind besonders gut an den Boden und das Klima 
des Bergischen Landes angepasst. Eberesche, Feldahorn 
sowie Eiche, Kirsche und Buche bilden einen natürlichen 
Waldbestand. Im Lichtbereich des Hanges finden wir die 
Kirsche und Eiche, im Schattenbereich die Buche. Diese neu 
bepflanzte Fläche weist auch den typischen stufenreichen 
Aufbau einer Waldgesellschaft auf: Krautschicht und 
Strauchschicht als untere Stufen. danach die Baumschicht 
mit Eberesche, Feldahorn, Eiche, Kirsche und Buche.

Auch auf das Landschaftsbild des Kohlsberg hat die 
Bepflanzung Einfluss, der Lückenschluss zwischen beiden 
Waldstücken ist gelungen.

Biotop Kohlsberg



Biotop Lochbachtal

Das Lochbachtal  
ist für die Solinger Bevölkerung 
ein beliebtes Naherholungsgebiet.  

Unsere Biotope erfreuen die 
Naturfreunde und Erholungs
suchenden durch die Vielfalt ihrer 
Tiere und Pflanzen. 

Das Lochbachtal wurde vor über 20 Jahren von der Stadt 
Solingen renaturiert. Der damals begradigte und teilwei-
se als Abwasserkanal genutzte Bach wurde wieder in ein 
natürliches Bett geleitet. Seit dieser Zeit betreuen und 
pflegen wir die im Bachbereich liegenden Biotope. 

Besonders charakteristisch für das Lochbachtal sind Kopf-
weiden, die vielen Vogelarten Nist-, Brut- und Nahrungs-
möglichkeiten bieten. Unsere Feuchtgebiete sind wertvolle 
Lebensräume für Schlangen, Kröten, Frösche, aber auch für 
viele Insekten und andere Lebewesen.

Kopfweiden bedürfen ebenso der Pflege wie Tümpel, deren 
Verlandung vermieden werden muss. Weitere Arbeiten im 
Lochbachtal sind das regelmäßige Mähen unserer Wiesen  
und die Obstbaumpflege. 



Biotop Eickenberg

Das Biotop Eickenberg setzt 
sich aus verschiedenen 
Grundstücken zusammen, 
die  miteinander verbunden 
sind. Eine Streuobstwiese mit 
alten bergischen Sorten stellt 
ihr Kernstück dar. Hier finden 
sich alte Obstsorten, die heute 
fast ausgestorben sind. Ein 
wichtiger Bestandteil der 
Biotoppflege ist der jährlich 
notwendige Obstbaumschnitt. 
Nur er sichert das Überleben 
und den Ertrag der Bäume. 
Einen großen Teil des Obst
ertrages überlassen wir Vögeln 
und Säugetieren als Nahrung.

Zum Biotopverbund gehört 
eine ca. 30 Meter lange Hecke. 
Sie dient den Gefiederten als 
Nist- und Brutmöglichkeit, die 
Früchte der Sträucher sind für 
Vögel und andere Tierarten 
zusätzliches Nahrungsangebot. 
Auch diese Hecke bedarf der 
Pflege und muss regelmäßig 
geschnitten werden.

Weitere Flächen beherbergen 
Wiesengebiete, eine Schwarz-
dornhecke mit Magerrasen 
sowie ein Feuchtbiotop. Da alle 
Flächen aneinander grenzen, 
entsteht der von uns ange-
strebte Biotopverbund. 



Die Bäume der 
Streuobstwiese bie-
ten den heimischen 
Vögeln nicht nur 
Nahrung, sie sind 
auch mit Nistkäs-
ten bestückt.

unten:
Die Vogelschutz
hecke im Sommer



Informationen zum Biotop Tränke:

Um den Badegästen im früheren Freibad Tränke eine 
Liegewiese anbieten zu können, wurde vor Jahrzehnten der 
dortige Tränkebach in ein Betonrohr eingebettet. 

Nach Übernahme der dortigen Grundflächen durch unsere 
Stiftung wurden umfangreiche und aufwändige Renaturie-
rungsmaßnahmen durchgeführt. Aus der Beton-Verrohrung 
befreit, konnte der Tränkebach wie ursprünglich wieder zu 
einem Fließgewässer hergerichtet werden. Fließgewässer 
bedeuten für die Umwelt und Natur eine außergewöhnliche 
Erweiterung der Lebensgemeinschaften und Artenvielfalt 
für Pflanzen und Tiere.

Das neu gestaltete Fließgewässer wurde zusätzlich bach
seitig mit Erlen und Weiden bepflanzt. Außerdem wurden 
an noch vorhandenen Altbäumen auf dieser Biotopfläche 
zehn Vogelnistkästen angebracht.

Bonner Straße 221 
42697 Solingen

www.stiftung-tier-natur-sg.de
info@stiftung-tier-natur-sg.de
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